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Herren Bezirksliga

TUS Teningen : TTC Bad Krozingen II 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

5:9-Niederlage für den TTC Bad Krozingen II bei TUS 
Teningen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg TUS Teningen im Spiel
der Herren Bezirksliga gegen den TTC Bad Krozingen II endgültig fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 7. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTC Bad Krozingen II mit
einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag ausdrücklich Kuhn und
Schimanke, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Kuhn / Apostel gelang es Mutterer / Sanchez Mendez zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kuhn / Apostel zu Ende ging. Schott / Köbele
bezwangen anschließend Quintus / Neumann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Eher wenig Gegenwehr bekamen Frosch / Schimanke beim 11:5, 11:7, 11:7 von Bleile
/ Mayer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Stefan Kuhn nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Stefan Schott und Stephan Mutterer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Ulrich
Apostel letztlich im Repertoire, um Kevin Sanchez Mendez final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 3:11, 7:11. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Dirk Frosch beim 3:0 gegen Markus Neumann und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Der Start in die Partie hätte für Sebastian Schimanke besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Clemens Bleile noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Ansgar Köbele beim 2:
3 gegen Ursula Mayer leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel
jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler TUS Teningen und des TTC Bad
Krozingen II in die Box. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Stefan Kuhn und Stephan
Mutterer, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stefan Schott beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Quintus. Das musste man
neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 5:7 (Schott) und 5:5 (Quintus). Beim 3:0 gegen Markus Neumann fand Ulrich Apostel von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Apostel nun bei 9:4, während Neumann bislang 6 Siege und 2 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Keine Chancen hatte
wiederum anschließend Dirk Frosch bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Kevin Sanchez Mendez, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden
konnte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Frosch seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 4 Siege gelangen. Kaum Chancen ließ hingegen Sebastian Schimanke wenig später bei
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seinem Sieg in drei Sätzen seiner Gegnerin Ursula Mayer. Völlig überlegen agierte Schimanke
hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht TUS Teningen am 18.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
TV Pfaffenweiler, während der TTC Bad Krozingen II am 17.11.2023 gegen den TTC Forchheim
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TUS Teningen

Doppel: Kuhn / Apostel 1:0, Schott / Köbele 1:0, Frosch / Schimanke 1:0 
Einzel: S. Kuhn 2:0, S. Schott 0:2, U. Apostel 1:1, D. Frosch 1:1, S. Schimanke 2:0, A. Köbele 0:1 

 TTC Bad Krozingen II
Doppel: Quintus / Neumann 0:1, Mutterer / Sanchez Mendez 0:1, Bleile / Mayer 0:1 
Einzel: S. Mutterer 1:1, C. Quintus 1:1, M. Neumann 0:2, K. Mendez 2:0, U. Mayer 1:1, C. Bleile 0:1


